
2018 geht jedes dritte Kind
in eine Ganztagsschule 
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SPÖ setzt Bildungs-Offensive durch:



>> Artikel

>> Impressum

Vier Jahre Regierung 
Faymann – die Bilanz 
kann sich sehen lassen

In den vier Jahren seit der Ange-
lobung der Regierung Faymann 
ist – während wirtschaftlich 
schwieriger Zeiten – viel weiter-

gegangen. Österreich ist trotz Krise 
stabil und steht international gut da. 
Gleichzeitig hat die SPÖ in der Regie-
rung wichtige Reformen vor allem bei 
Sozialem, Bildung und Gesundheit 
durchgesetzt.

Die letzten vier Jahre waren internati-
onal von einer schweren Wirtschafts- 
und Finanzkrise geprägt. Eine Krise, 
die unser Land natürlich auch spürt, 
die Österreich aber vergleichsweise 
gut bewältigt hat. Nicht zuletzt durch 
die Arbeitsmarkt- und Konjunkturpo-

litik der Regierung hat Österreich die 
niedrigste Arbeitslosigkeit in Euro-
pa; auch bei der Jugendarbeitslosig-
keit gehören wir zu den Besten. Die 
Schuldenentwicklung ist im Griff, die 
Zinsen auf Staatsanleihen auf einem 
historischen Tiefstand.

Regierung

http://google.at
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Trotz Finanz- und Weltwirtschaftskrise hat die Regierung Faymann 
wichtige Weichen gestellt und Meilensteine gesetzt, die Österreich 
in vielen Bereichen internationale Spitzenwerte sichern. 



Profiheer/Kosten

>> Artikel

E ine klare Absage erteilt der 
deutsche Wirtschaftswis-
senschafter Andreas Wage-
ner der Wehrpflicht. Sie ist 

zu teuer. Aus volkswirtschaftlicher 
Sicht ist eine Umstellung auf ein Pro-
fiheer der richtige Schluss aus der 
Wehrpflicht-Diskussion. Die Wehr-
pflicht betrachtet Wagener als Ab-

gabe an den Staat, als Steuer – und 
zwar eine sehr hohe. Während des 
Wehrdienstes oder des Zivildienstes 
geht Einkommen dadurch verloren, 
dass Zeit und Arbeitskraft unbezahlt 
zur Verfügung gestellt werden müs-
sen.

Wehrpflicht verschlingt 
ein Viertel des  
Wirtschaftswachstums

Lehmann



Katastrophenhilfe gewinnt 
durch SPÖ-Modell

>> Artikel

Profiheer/Katastrophenschutz
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M it diesem Konzept sind 
wir auch für Jahrhun-
dertereignisse bestens 
gerüstet.“ Verteidi-

gungsminister Norbert Darabos legt 
die Vorzüge des Profiheers anhand 

des Katastrophenschutzes dar. Das 
SPÖ-Modell des Profiheeres ist ef-
fektiver und effizienter.



Bildung

Ganztagsschule: Täglich 
Turnen, mehr Sprachen, 
keine Hausübungen!



D ie SPÖ- geführte Bundes-
regierung hat sich im Rah-
men eines Schulpakets 
auf einen konkreten Aus-

bauplan ganztägiger Betreuungsan-
gebote an Schulen geeinigt. Damit 
wird eine wichtige SPÖ-Forderung 
für mehr Gerechtigkeit im Bildungs-
bereich umgesetzt. Bis 2018 wird 
jedes dritte Kind einen Ganztags-
schulplatz haben. Ab 2014 werden 
dafür rund 160 Mio. Euro pro Jahr 
(derzeit: 80 Mio. Euro) investiert. Im 
laufenden Schuljahr hatten 119.000 
Schüler und Schülerinnen an Pflicht-

schulen einen Platz in einer ganz-
tägigen Schulform. 2018/19 soll es 
200.000 Plätze geben. Ab 2014 wer-
den dafür rund 160 Millionen Euro 
investiert. Diese Maßnahme „macht 
Beruf und Familie leichter verein-
bar und kommt jungen Leuten als 
Bildungsförderung zugute“, beton-
te Bundeskanzler Werner Faymann 
zur Einigung. Auch erhalten darüber 
hinaus die Schulerhalter mehr Plan-
barkeit für die Zukunft. 

>> Artikel

Die SPÖ bevorzugt die von Pädagogen empfohlene 
Ganztagsschule: Besseres Lernen durch laufendes 
Abwechseln von Unterricht und Freizeit.
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>> Artikel

Kurz gemeldet

Wehrpflicht-Debatte
Abstimmungsbuch: Wo 
bleibt das ÖVP-Modell?

Verteidigungsminister, Sozial-
minister sowie die SPÖ-Bun-
desgeschäftsführung spre-

chen sich für die Erstellung eines 
Online-Abstimmungsbuches aus, 
damit endlich alle Fakten und Infor-
mationen zu den Heeres-Modellen 
gesammelt einsehbar sind. Als Be-
dingung dafür nennt Norbert Dar-
abos, dass die ÖVP endlich ihr Mo-
dell vorlegt und „mit offenen Karten 

spielt“. Dies scheint allerdings eher 
unwahrscheinlich zu sein.

Die SPÖ informiert über ihre 
Modelle zu Profiheer und Sozia-
lem Jahr (im Bild: Info-Folder).

Unsere Sicherheit braucht Profis.

7

Weitere Gründe finden Sie  online unter www.profiheer.at  oder unter www.soziales-jahr.at

EHV: SPÖ 
Coverfoto: FotoliaFotos: Bundesheer/Sigi Schwärzler,  Fotolia

Am 20. Jänner:Für Profiheer & Soziales Jahr!

7 Am 20. Jänner:Für Profiheer & Soziales Jahr!

Profis können mehr !
3Fair : 
Freiwilligkeit und faire Entlohnung garantieren mo-
tiviertes und sozial abgesichertes Personal.

3Verlässlich: Katastrophenhilfe wird durch Spezialisten gestärkt.
Sozialdienste gewinnen durch qualifizierte Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter. 

3Zukunftssicher: Geburtenrückgang: Profiheer und Soziales Jahr 
sichern die Zukunft wichtiger Bereiche.

3Effizient: 
Zwei Monate Ausbildung sind zu kurz. Die neuen 
Herausforderungen brauchen echte Profis. Das 
Profiheer kann die Aufgaben Landesverteidigung, 
Friedenseinsätze und Katastrophenhilfe besser und 
effizienter bewältigen.

Hingehen und  mitbestimmen!
Gewählt wird – wie etwa bei Nationalrats-, Land-
tags- und Gemeinderatswahlen – im Wahllokal der 
Hauptwohnsitzgemeinde. Stimmkarten können 
auch beim zuständigen Gemeindeamt bis 16. Jänner 
beantragt werden.

Amtlicher Stimmzettelfür die
Volksbefragungam 20. Jänner 2013

Muster
a) Sind Sie für die Einführung 

eines Berufsheeres und eines  
bezahlten freiwilligen Sozialjahres

b) sind Sie für die Beibehaltung 
der allgemeinen Wehrpflicht 
und des Zivildienstes?

Für den ausgewählten Lösungsvorschlag bitte im dazu gehörenden Kreis ein X setzen.

oder

7

>> Artikel

Der 25.11. war der internati-
onale Tag gegen Gewalt an 
Frauen. Im Rahmen der dar-

auffolgenden 16 Tage gegen Gewalt 
an Frauen musste Frauenministerin 
Gabriele Heinisch-Hosek anhand der 

aktuellen Zahlen wieder feststellen: 
„Häusliche Gewalt ist weiter verbrei-
tet als man denkt.“

Frauen
Gewalt ist nach wie vor präsent



Kurz gemeldet
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EU-Gipfel
Etappe am Weg zu Verlässlichkeit 
und Planungssicherheit

Der Europäische Rat hat den 
Beschluss über den sieben-
jährigen EU-Finanzrahmen 

für die Jahre 2014 bis 2020 vertagt. 
Beim Gipfel der Staats- und Regie-
rungschefs wurde konstruktiv dis-
kutiert.

HBK Faymann im Gespräch 
mit Frankreichs Staatspräsi-
dent Hollande und Dänemarks 
Premierministerin Thorning-
Schmidt.

Bildung 
PISA-Test für Er-
wachsene kommt
Nicht Schülerinnen und Schüler, son-
dern Erwachsene stehen 2013 im Fo-
kus der Bildungsforscher der OECD. 
Die OECD wird  - analog zur PISA-
Studie für Schüler - zur Abwechslung 
die Kompetenzen Erwachsener tes-
ten. mehr >>

Verkehr  
Mehr Rechte für 
Bahnfahrer 
Die Kunden der Bahn bekommen 
mehr Rechte. Wenn eine gewisse An-
zahl der Züge unpünktlich ist, gibt’s 
eine Entschädigung. mehr >>
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Bundesländer
Salzburg

Initiative „Zukunft.Sicherheit“

>> Artikel

>> Artikel
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gSPÖ-Abgeordneter Johann Maier 
initiierte einen parteiübergrei-
fenden Zusammenschluss für 

Profiheer und fair bezahltes, freiwil-
liges Soziales Jahr.
Die parteiübergreifende Salzburger 
Initiative„Zukunft.Sicherheit“ tritt 
für eine Professionalisierung des Ös-
terreichischen Bundesheeres (Profi-
heer) und für ein bezahltes, freiwil-
liges Soziales Jahr zur zukünftigen 
Absicherung der Gesundheits- und 
Sozialdienste in Österreich ein.

wIEN
Punsch-O-Mobil informiert über 
Profiheer

Unter dem Motto „Wir laden Sie 
auf einen Punsch ein – und 
auf die richtige Entscheidung 

am 20. Jänner“  tourt die SPÖ Wien 
im Dezember und Jänner mit einem 
roten „Punsch-O-Mobil“ durch ganz 
Wien und informiert umfassend über 
Profiheer und freiwilliges Soziales 
Jahr. 





Unsere Abgeordneten

Palästina
UN-Beobachterstatus 

Die SPÖ begrüßt die Anerkennung des Be-
obachterstatus Palästinas durch die UN-Voll-

versammlung. mehr >>

Dienstrechtsnovelle
Verbesserungen für Väter
Fest steht: Der Papamonat ist ein absolutes Erfolgsmodell 
und ein Vorbild für die Privatwirtschaft. mehr >>

Special Olympics
neuer Vizepräsident

Bei der vergangenen Generalversammlung von Special 
Olympics Österreich wurde SPÖ-Sportsprecher Hermann 
Krist zum neuen Vizepräsidenten gewählt. mehr >>

Aufklärungsbroschüre
Unverständliche Kritik
Die Broschüre „Ganz schön intim“ – eine Un-
terlage zur Sexualerziehung für Lehrkräfte – 
wird von Konservativen torpediert. mehr >>

SPÖ-Außenpolitiksprecherin Christine Mutto-
nen und SPÖ-Klubobmann Josef Cap

SPÖ-Frauensprecherin Gisela Wurm und SPÖ-
Bildungssprecher Elmar Mayer 

SPÖ-Sicherheitssprecher und Mitglied im Verfassungsaus-
schuss Otto Pendl 

SPÖ-Sportsprecher Hermann Krist
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Lehmann



Flop!TOP!

Buchtipps
Politik
Kapitalismus als Spektakel
Börsenkurse werden wie Fußballtabellen verfolgt. Mar-
ken werden zu Heiligen. Jeder Lebensbereich wird zuneh-
mend zwangkapitalisiert. Medien, Politik und Wirtschaft 
machen Kapitalismus zum Spektakel. Rettung ist keine 
in Sicht.

Buch
Warum Demokratie Parteien braucht

Eva Maltschnig, ehemalige Chefin der sozialistischen Stu-
dierenden, bricht in ihrem Buch „Warum Demokratie Par-
teien braucht“ eine Lanze für den demokratischen Partei-
enstaat. Auch wenn das öffentliche Ansehen von Parteien 
gelitten hat, so sind sie das wichtigste Verbindungsglied 
zwischen Politik und Bürger und Bürgerinnen. 

Fanpage  „Wehr-
pflicht abschaffen“

Bereits mehr als 25.000 Menschen 
haben sich bei der Fanpage „Wehr-
pflicht abschaffen“ eingetragen, um 
persönlich für die Abschaffung der 
Wehrpflicht zu plädieren. mehr >>

Stronach in 
Berlusconis 
FuSSstapfen

Stronach will sich „die 
Medien kaufen“, ver-
unglimpft Journalistin-
nen und Journalisten 
und will von Gegenge-
schäften für die Euro-
fighter nichts wissen.

FLOP: Stronach läuft der Spitzen-
kandidat weg. mehr >>



Flop!
SplitterWelt-Aids-Tag

Solidaritäts-Fahne am SPÖ-
Parteihaus

>> Artikel
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An der SPÖ-Zentrale wurde an-
lässlich des Welt-Aids-Tages 
eine Fahne gehisst, u.a. von 

SPÖ-Bundesgeschäftsführerin Laura 
Rudas, SPÖ-Bundesgeschäftsführer 
Günther Kräuter, SoHo-Vorsitzen-

dem Peter Traschkowitsch, stv. So-
Ho-Vorsitzender Angelika Frasl und 
der Wiener Frauenstadträtin Sandra 
Frauenberger.

Waffenhandel
Schmutzige
Geschäfte
Am Donnerstag, 13. Dezember, lädt 
das Karl-Renner-Institut zu einem 
Vortrag unter dem Motto „Internatio-
naler Waffenhandel. Über Korruption, 
dubiose Rüstungsgeschäfte und ös-
terreichische Vermittler“. mehr >>

Gesundheit
Neue Handy-App für 
mehr Patientensi-
cherheit
Eine neue App für Smartphones und 
Tablets bietet Patientinnen und Patien-
ten ab sofort noch mehr Tipps für Ihre 
Sicherheit.mehr >>



Soziales Jahr 
ersetzt Zivildienst
Freiwillig. Für Männer und Frauen. 14 mal 1.386 Euro
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 Zur Ausgabe Nr. 30


